
Klinik Eschenburg KG 
Fachklinik, Fachambulanz und Adaptionseinrichtung 
für die Behandlung von Abhängigkeitserkrankungen 

 
An der Hardt 1 - 3 

35713 Eschenburg - Wissenbach 
Tel.: 0 27 74 / 91 34 - 0 • Fax: 0 27 74 / 91 34 46 

Email: info@klinik-eschenburg.de 
www.klinik-eschenburg.de

In Ruhe zu einer 
zufriedenen Abstinenz

INFOTELEFON 
Tel.: 0 27 74 / 91 34 11 

Mo. - Fr.: 09.00 - 15.00 Uhr



• 	 Einzel- und Gruppentherapie
• 	 umfassende medizinische Versorgung
• 	 Sport- und Bewegungstherapie inkl. Entspannungsverfahren
• 	 Sozialdienst
• 	 Ergotherapie
• 	 Angehörigenarbeit
• 	 unterstützende Angebote wie bspw. Akupunktur
• 	 Freizeitangebote
• 	 Gesundheitsbildung
• 	 Rückfallmanagement
• 	 individuelle Nachsorgeplanung

Unser Anliegen ist es, Menschen mit Abhängigkeitsproblemen 
fachlich fundiert und kompetent zu beraten, zu betreuen und 
zu behandeln um ihnen zu ermöglichen, künftig ein zufriedenes, 
suchtmittelfreies Leben führen zu können. Die medizinische, so-
ziale und psychische Rehabilitation von abhängigkeitserkrankten 
Menschen ist das Ziel unserer täglichen Arbeit. Gesundheit im 
Sinne einer Suchterkrankung bedeutet für uns gemeinsam mit 
dem Patienten eine Akzeptanz der Erkrankung zu erlangen und 
alternative Lebensstrategien zu finden. Wir bemühen uns, alle 
wesentlichen Erwartungen unserer Patienten an ihre Therapie, 
soweit dies therapeutisch sinnvoll erscheint, zu erfüllen.

Wir bieten IhnenHerzlich Willkommen in der 

Behandlungsspektrum
• 	Mittel- bis langfristige Therapie
	 Für Patienten, deren Suchterkrankung bereits
	 mehrere Jahre besteht.
	 Behandlungsdauer: zwischen 12 bis 15 Wochen

• 	Kurzzeittherapie
	 Für Patienten, die ein hohes Maß an
	 Krankheitseinsicht mitbringen.
	 Behandlungsdauer: 8 bis 12 Wochen.

• 	Kombinationstherapie
	 Ambulante Behandlungsphase nach einer
	 stationären Behandlung.

• 	Spezielle Therapie für Patienten,
	 die nicht mehr erwerbsfähig sind
	 Es werden spezielle Therapieziele wie z.B. neue
	 Lebensinhalte und Perspektiven behandelt.

• 	Paartherapie
	 Für Paare, die zusammen leben und auch ihre
	 Therapie gemeinsam absolvieren möchten.

• 	Praxisorientierungsphase
	 Für Patienten, die in die Erwerbstätigkeit
	 streben. Training von Arbeitsabläufen und
	 Alltagstätigkeiten.

• 	Therapie für Patienten aus dem
	 russischen Sprachraum
• 	Therapie von Esstörungen als
	 Zweitdiagnose
	 Essstörungen werden je nach Ausprägung
	 mitbehandelt um Suchtverschiebungen
	 vorzubeugen.

• 	Ambulante Therapie
	 In wöchentlich stattfindenden Gruppen wird die
	 Wiedereingliederung in den Alltag unterstützt.

• 	Adaption
	 Interne und externe Praktika sollen die Chance
	 auf Wiedereingliederung in das Erwerbsleben
	 steigern.
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WLAN


